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Gemeinde Pullach i. Isartal den 02.06.2022

Bautechnik
Sachbearbeiter: Herr Peter Kotzur

Beschlussvorlage
Abt. 6/267/2022

Gremium / Ausschuss Termin Behandlung

Gemeinderat 21.06.2022 öffentlich

Errichtung eines Kinderspielplatzes auf der Hochleite; Antrag der FDP-Fraktion vom
26.04.2022

Anlagen:

Antrag der FDP-Fraktion Neuer Spielplatz Hochleite vom 26.04.2022

Beschlussvorschlag:

Da ein Kinderspiel im Bereich der Hochleite auf Grund der derzeitigenWege- und Absturzsituation
nicht sicher betrieben werden kann, wird der Antrag abgelehnt.

Begründung:

Am 26.04.2022 ging der Antrag der FDP-Fraktion auf Errichtung eines Kinderspielplatzes auf der
Hochleite bei der Verwaltung ein.

Überblickt man die Verteilung der Spielplätze im Ortsgebiet von Pullach, wäre die Errichtung eines
zusätzlichen Spielplatzes im Bereich der Hochleite sicher sinnvoll und eine gute Ergänzung zum
bestehenden Angebot.

Aus Sicht der Verwaltung sprechen jedoch einige Argumente gegen die Errichtung eines
Spielplatzes in diesem Bereich.

Zu einem Spielplatz gehört, dass sich die Kinder auch im Eingangsbereich bzw. in unmittelbarer
Umgebung des Spielplatzes gefahrenfrei und sicher bewegen können.
Dies kann an keiner Stelle der Hochleite sichergestellt werden, denn der Spielplatz liegt immer an
dem viel und teilweise mit hoher Geschwindigkeit befahrenen Radweg.
Die Erfahrung aus dem Betrieb des Spielplatzes an der Wolfratshauser- Bereich Waldstraße
bestätigen das. Durch eigene Beobachtung und Meldungen von Spielplatznutzern wird immer
wieder auf das Gefährdungspotential des unmittelbar am Spielplatz vorbeilaufenden Radwegs
hingewiesen.
Auch die Situation in der unmittelbaren Nähe zur Hangkante ist als problematisch zu sehen.
Derzeit besteht keine Absturzsicherung in das Isartal. Die derzeitige Gefahreneinschätzung lässt
dies zu, da der Weg von Spaziergänger genutzt wird die durch einen Grünstreifen auf Abstand zur
Hangkante gehalten werden. In der Umgebung eines Spielplatzes wäre das nicht ausreichend
und es müsste ein Geländer angebracht werden.

Auf Grund der starken Nutzung durch Radfahrer werden in der Verwaltung derzeit Überlegungen
angestellt den Radweg entsprechend dem Bedarf und den gesetzlichen Vorgaben zu verbreitern.
Gleichzeitig wird untersucht ob der Radweg nicht auch feuerwehrtauglich für eine Ausweichroute
nach Höllriegelskreuth ausgebaut werden kann.
Sollte der Gemeinderat sich für die Errichtung eise Spielplatzes entscheiden sollten die weiteren
Überlegungen dann im Zusammenhang mit der Radwegplanung angestellt werden.
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Grundsätzlich sprechen aber auch ökologische Gesichtspunkte gegen eine Umwidmung des seit
Jahren als Blumenwiese gepflegten Hochufers in einen Spielplatz. Nähere Ausführungen hierzu
kann das Umweltamt machen.
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